
Sie haben Ihr Traumhaus gefunden und wollen die Finanzierung klären? 
Eine gute Vorbereitung hilft bei der Verhandlung mit dem Kreditgeber. 
Folgende Unterlagen, Nachweise und Fragen sollten Sie für den Termin 
parat haben: 

1. Unterlagen zur Person
Kopie des Personalausweises, eventuell auch von dem des Partners.

2. Unterlagen zur Immobilie

Angaben zum Finanzierungsbetrag: 
n (voraussichtlicher) Kaufpreis (Kopie des Kaufvertrags/Angebots) 
n Baukosten (Baukostenberechnung)

Angaben zum Objekt: 
n �Bei einer bestehenden Immobilie: Verkaufsexposé, aktueller Grundbuchauszug, 

Flurkarte,  Lageplan, Grundriss, Wohnflächenberechnung, Foto der Immobilie, für eine 
Eigentumswohnung auch die Teilungserklärung

n �Bei einem Bauprojekt: zudem Bauantrag, Baugenehmigung, genehmigte Bauzeichnung 
Baubeschreibung 

3. Ihre Einkommensnachweise
n �Arbeitnehmer: Gehalts- oder Lohnabrechnungen der vergangenen drei Monate, den 

Einkommensbescheid des Vorjahres sowie die aktuelle Einkommenssteuererklärung
n �Selbstständige: Einkommenssteuerbescheide der vergangenen zwei Jahre, 

unterschriebene Jahresabschlüsse oder die Einnahmen-Überschuss-Rechnung der letzten 
zwei Jahre

n �Bei sonstigen Einkünften: Nachweise von Mieteinnahmen, Unterhalt, Zinsen, Kindergeld, 
Elterngeld oder Wohngeld

4. �Ihr Eigenkapitalnachweis
Als Nachweis für die Eigenmittel dienen Kontoauszüge, Sparverträge, aktuelle 
Depotübersichten, der Versicherungsschein und die aktuelle Standmitteilung für eine private 
Renten-, Kapitallebensversicherung oder Riestervertrag sowie Bausparvertrag. Nachweis 
über bestehende Kredite, Darlehen oder Leasingverträge.
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5. Ihre Fragen an Kreditberater und Kreditgeber
n �Welche Finanzierungsmöglichkeiten bietet die Bank?
n �Wieviel Eigenkapital wird für die Kreditvergabe verlangt?
n �Welche Zinsfestschreibungen sind für welchen Zinssatz möglich?
n �Welche laufende Mindesttilgung wird verlangt?
n �Ist ein Tilgungssatzwechsel möglich?
n �Wie hoch sind mögliche Sondertilgungen?
n �Wie lassen sich staatliche Förderung oder Bauspardarlehen mit der Finanzierung 

kombinieren?
n �Ab wann fallen Bereitstellungszinsen an?
n �Was passiert, wenn die monatliche Kreditrate nicht mehr bezahlt werden kann?
n �Wie schnell wird das Darlehen ausgezahlt?
n �Wann erfolgt die Zu- oder Absage für die Finanzierung?


